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Jfiffelläiulisdier Jnriila;/ in Zölliliofe«

Grjppenturnen (Photos E. Thierslein)

Aufmarsch einer Sektion zum Festplatz

Es isZ nicAZ t/ös ersZe Ma/, t/ass Zo/ZiAo/en r/ie
EAre Aa/Ze, Törwe/-, ScAwiw<7er, ScAOZzem, Sänger
untZ aw t/er «Lit/a» sot/ar a//e Ereise t/er- Bevö/Ae-
rwnt/ unserer enteren untZ treueren /Zei/naZ in
seinen MarAen Z/et/rüssen 2U Aönnen. /n t/iesen
Ärie^eriscAen untZ wnsicAeren ZeiZen, t/a nns wirf-
sc/ta/Z/icAe untZ /inawzie/Ze Sorten öescAa'/Dr/en
Mwt/ t/rwcAen, war es Aeine LeicA/it/AeiZ, eine
Feraws/aZ/nw^ -non grösserem ^ns/«asse, wie t/ies
ftei/n MiZZe/Zänt/iscAen TwrnZa^ t/er Ea/Z war, 20
organisieren une/ reiAangfsZos e/urcAeu/öAren. Die
Zurn/reune/ZiexA gresinnZe Bevö/Aerungr von ZoZZi-

Ao/en AaZZe jee/ocA wet/er MäAe nocA ^röe/'Z t/e-
scAenZ, c/ie TnrnerscAarew t/es A/i/ZeZZowt/es n/iZ
/Aren ^ngreAörigew «ntZ Z'VenwfZen würeZigr 2« en/js-
Zangen une/ e/en r/nZass 2«r vo/Zen Zu/rieeZenAeiZ
a/Zer TeiZneA/ner t/MrcÄ2M/ö/wen. Turnen in/
DiensZe unserer FoZ/vSt/eswntZMngr wntZ Law/Zester-
ZeuZig'Mngr isZ eine LeöensnoZwentZigrAeiZ; t/esAaZA

ztnser ZieZ:

Starke Jugend, freies Volk

Der Präsident des Pressekomitees, Spenglermeister Otto Walter von Zollikofen, ent-
bot den Turnern und Gästen den Willkommensgruss

Mtleilânàài' .Turning in XnIIiliàn

Lr^ppenlurnsn e. ?kier-Iein>

^vsmai-zcli einer Zeirtion lum fe^Ipioli

Ls ?L/ à/,/ à erà ^/a/, à« ^o//?do/en à
Ldve da//e, T'unne?-, FeduinAe?-, 8cdü/sen, Zan^e,-
un?/ a» à/' «d/s/o» «o^a?- a//e X?-e?'«e ?/e^ Levô/de-
?-un?/ un«e?-en en?/e?en un^/ uettenen Keimst à
«e/nen Uar-den der/nüssen M donnen. /n ?/?esen

àieAettseden un?/ uns?c/?e?en Lleî/en, à un« àtt-
«c/u?M?cde «M /?'nansie//e 8o?-x/en desedä//?Aen
un?/ ?/nûc/?en, «'??,- es deine deied/?Adei/, ein«

evan«/??//u»?/ von A?àe?e?n ^4uL?na««e, u?êe ?/ies
de?',n ii/i//e//ânâe/?en T'uvn/aA ?/e?- d??// uav, su
o/'Aanisienen un?/ ?-eidunA«/os àvcdsu/ûdnen. /)?'e

/u?-n/?eun?//ied Aesinn/e Levo/de?-unA von ^o//i-
do/en datte ^'eckocd ue?/e?- d/üde nocd /j?dei/ Ae-
«cdeu/. à 7'??e??e,-«e/?a,-en à .Vitte//anà n??/

iàn ^nAedô>?Fen un?/ d>e?/n?/en uuv?/iA su en?x-
/anAen un?/ r/en ^n/a«« su?- voKen ?u/vie?/endei/
a//e?- T'ei/ned/nev ?/u?-c/?su/ü/u-en. T'uenen à
Oiens/e unse?e?- i^o/dsAesunànA un?/ /^anr/esvev-
/e?'c/?AunA ?«/ eine I,eben«»o/uen?/iAdei// c/e«da/d
îtnse?- ^?e/.-

8t»ricv ^ux«n«I, kreivs

L)er ?na5>ctent cte8 ?ne88el<c>mitee8. 5pen>glenmei8ten Otto Walter von ^oliikoisn. eat-
bat 6ea l'vnaena uncj Oö8tea cten W>!Il<Ommen8gnv88



Links:
Eine schwere Uebung
an den Ringen
in klassischer Haltung
ausgeführt

Unten:
Gruppenturnen
an den Barren

f s muss vorweggenommen werden: Das Organisationskomitee von Zollikofen hat
wirklich etwas ganz Besonderes geleistet und den Turnern und Gästen alles geboten,
was das Herz sich wünschen konnte. Am Sonntagmorgen wartete sogar um 6.30 Uhr
ein für die Pressevertreter bereitgestelltes bekränztes Pferdegespann am Bahnhof in
Bern, um sie nach Zollikofen zu bringen. Trotz der noch stark verstimmten Witte-
rung wickelte sich das Fest reibungslos ab und erreichte in den Leistungen der Tur-
ner auf dem Arbeitsplatz der Landwirtschaftlichen Schule Rütti seinen Höhepunkt.
Die Leistungen waren in allen Kategorien ansprechend, und man konnte in den
Kategorien B und C den gleichen Kampfgeist feststellen wie in der Kategorie A.

Zollikofen hat es sich nicht nehmen lassen, die Turner in seiner Mitte zu be-
grüssen, und im Sitzungszimmer der Schule Rütti fanden nicht nur die offiziellen
Begrüssungen statt, sondern mancher Freund fand seinen alten Kameraden wieder.
Es ist immerhin eine lange Zeit her, seit die Turner auf dem gleichen Arbeitsplatz
in Zollikofen ihr Können zur Schau tragen konnten im ritterlichen Kampf um den Sieg.

Ein Blick aus dem Sitzungszimmer enthüllte die schöne Lage der Ortschaft.
Man hat eine wunderbare Aussicht auf die bewaldeten Erhebungen des Mittellandes,

Unten links: Ausschnitt aus dem obligatorischen Hindernis-
lauf: Hechtrolle über eine Barriere

Unten: Gemeinschaftsübung sämtlicher anwesenden Turner

kinks:
kins sckvere Uebung
an cien kingsn
in kiassiscker Ballung
ausgelukrt

Unten:
Lruppenturnen
an öen karren

5'
U> s muss vorweggenommen wercien: Das Orgsnisationskomites von ?iollikoken kat
wirklick etwas gönn Lssonâsrss geleistet unci cien Turnern unci Lasten »lies geboten,
wos cias lisrz sick wtinscken konnte. >km Lonntsgmorgsn wartete sogar um K.3V Okr
ein kür à Pressevertreter bereitgestelltes bekränztes pkerciegespann am Oaknkok in
Lern, um sie nsck ^ollikoksn zu dringen. protz cier nock stark verstimmten Witte-
rung wickelte sieb (las Pest reibungslos ab unci erreickts in <Zsn Leistungen clsr 1'ur-
ner auk (lern Arbeitsplatz cler Osnöwirtsckaktlieken Lckule Kütti seinen Mkepunkt.
Ois Oelstungen waren in allen Kategorien anspreckenci, uncl man konnte in 6sn
Kategorien O unci L cien gleicksn Kampfgeist keststsllsn wie in cier Kategorie W.

^ollikoksn kst es sick nickt nskmen lassen, ciie purner in ssiner IVlitte zu be-
grossen, unci im Sitzungszimmer cier Lckule ktütti kancien nickt nur ciie offiziellen
Legrüssungen statt, sonciern maneker preunci kanci seinen alten Kameracien wiscisr.
Os ist immerkin eins lange ^eit ksr, seit 6is Turner auk cism gleicksn Arbeitsplatz
in ^allikoken ikr Können zur Lckau tragen konnten im rittsrlicken Kampk um cien Lieg.

Oin Olick aus ciem Sitzungszimmer entküllte ciie scköne Osge cier Ortsckskt.
IVlan kat eine wuncierbsre Aussiebt auk ciie bswslcistsn Orkebungsn 6es IVlittsilancies,

Unten links: ^usscknitt aas ciem obligatoriscksn liincisrnis-
iocs' liscktroiis über sine Karriere

Unten: Usmeinsekaktsübung sämtliclier anvssencisn pur.,er



1 Interessierte Zuschauer

2 Ein kleiner Unfall, ein guter Verband und weiter

gehts an die Arbeit
3 Vizepräsident P. Hauser und H. Grundmann junior

leiteten an Stelle der beiden Präsidenten, die im NAiIi-

täraienst sind, die Organisation
4 Stadtpräsident von Bern, Dr. Bärtschi, weilte auf dem

Festplatz und sowohl die Turner als auch die Zolli-
kofer werden ihm Dank wissen, dass er ihrer Ein-

ladung Folge geleistet hatte

Sorgen des Preisgerichtes

Eine interessante Phase aus dem Ringkampf

Die Resultate

sind für den Turner das Interessanteste

wie Grauholzberg und Bantiger einerseits, Gurten und Ulmizberg anderseits, oder

weiter Giebelegg und Guggershörnli, über welchem die schroffen Gipfel der Stock-

hornkette und ganz weit hinten die firnbedeckten Hörner und Zacken der Riesen

der Berneraipen aufragen. Man ist ergriffen über die Kraft der Natur und bedauert,

erst jetzt, an einem Festtage, die Schönheit der Ortschaft Zollikofen richtig entdeckt

zu haben. Zollikofen ist so nah an Bern und so wenige haben diesen wirklich
schönen Ort von der Nähe gesehen; viele fahren durch, doch heute eher als früher

findet hie und da jemand Musse, durch die Felder der Ortschaft zu wandern und die

Natur in vollen Zügen zu gemessen. Zollikofen verdient wirklich mehr Aufmerk-

samkeit und Zuneigung.
Am Bankett im Gasthof zum Bären entbot Herr Otto Walter, Spenglermeister,

Zollikofen, an Stelle des verhinderten Organisationspräsidenten, Oberstleutnant Mül-

lener, den Willkomm. Herr Hans Kropf, Verbandspräsident, dankte dem Organi-
sationskomitee für die grossen vorbereitenden Arbeiten, und Gemeindepräsident Hess

pries vor allem die Schönheiten der Ortschaft.
Der Nachmittag brachte den Wettkampf der grossen Sektionen und im Einzel-

turnen die Kulminationspunkte, wobei das Kunstturnen und das Ringen und Schwin-

gen sich besonderer Beliebtheit erfreuten. Die Musikgesellschaft Zollikofen brachte

festliches Gepräge auf den Arbeitsplatz. Trachtenmeitschi sorgten für das bunte

Bild. Die Massenübungen wurden mit 1200 Turnern ausgeführt.

1 iàrszzlerts Tusctiausr
2 ein Kleiner Onfall, ein guter Vsrl-anci urxt «eitsr

gsiitz an clie Arbeit
2 Vi^epnäsicieni l-iauZen unci ki. (^naacimann janio»'

ieiîeiea an Lîelle ties' deinen ^nâ8icienîen, ciie im ^ìli-
täraisnzt 5in<i. <tis Organisation

i Ztacitpräsicient von Lern, Or. öärbclii. «eilte auf clem

festpiati unci sovoiri ciie burner ais auck ciie ?oiii-
Kosen wercien iiim Dank wissen, 6ass en iiinen ^in>

iaciung koige geleistet katte

Longen 6es ?neisgeni< k!es

eine interessante I^iiase aus item itmgicangk

Oie kssuitate
sin<t sur cien burner <tos interessanteste

wie Orsukolàrg unk Rsntiger einerseits. Ourtsn unk Kimiàrg snkerseits, oker

werter Qiebslsgg unk Ouggsrskörnli, über woleksin kie sckrokksn Oiptsl ker Stock-

kornkette unk gsn?i weit kin ten cite kirnbskeektsn Körner unk Tiscksn ker Riesen

ker Rsrnsrslpen sukrsgsn, Msn ist eigrikksn über kis Krskt ker Kstur unk ksksuert,

erst ist?t, sn einsrn Rssttsge, ciis Lckönksrt ker Ortsckskt 2ollikoksn riektig entksckt

^u ksben. 2ollikoksn ist so nsk sn Lern unk so wenige koken Kiesen wirkiick
senönen Ort von ker Ksks geseksn; viele kskrsn kurck. kock beute sker als krüksr

linkst bis unk ks jernsnk Musse, kurck kis Melker ker Ortsckskt -u wsnkern unk krs

Kstur in vollen 2ügsn xu genisssen. Tollikoken vsrkient wirklick raebr Mutinerie -

ssrnksit unk Zuneigung. ^
^.rn öanksit irn Osstkok xurn IZâren entbot Ksrr Otto tiVslter, Lpenglsrrnerster,

2iollikoksn, sn Stelle kss vsrkinkerten Orgsnisstionsprssikenten, Oberstleutnant Mül-

lener, Ksn IVillkornrn. Ksrr Kons Kropk. Verbsnksprssikent. ksnkts kern Orgsni-
sstionskonritss kür kis grossen vorbereitenken Arbeiten, unk Osrnsinksprssikent Kess

pries vor sllemi âie Lckönkeiien âer Orisek^Lî.
Oer Ksckinittsg brockte Ken tVsttksrnpì ker grossen Sektionen unk irn Rin?.«l-

turnen kie Kulrninstionspunkte, wobei kss Kunstturnen unk kss Ringen unk Sckwin-

gen sick besonkersr Relisbtkeit erkrsuten. Oie Musikgesellsckskt 2iollikotsn brsckte
ksstlickes Oeprsge suk ksn ^rbeitsplst-i. Trscktenrnsitscki sorgten kür kss bunte

Rilk, vie Msssenübungen wurksn rnit 1200 Turnern susgekükrt.
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